
 

 

 

 

 

Mutter Erde samt allen Menschen geht in eine neue Dimension   
Die Transformation und ihre Auswirkungen im Lichtkörperprozess 

Vom dichten zum lichten Körper  
Die Unkenntnis von diesem Transformationsprozess samt  seinen Auswirkungen  

bereitet einigen Menschen Schwierigkeiten 

 

 

Phase 1 – Bewusstes oder unbewusstes Spüren  

Die „Initialzündung“, der Auslöser für die Arbeit mit sich selbst erfolgt durch gewisse 
Lebensumstände: schwere Krankheit, Schocks, Kündigung, Trennungsschmerz, Verlust eines 
geliebten Menschen oder ähnliches.  
Gedanken wie: „Warum hat es gerade mich getroffen?“ kennzeichnen diese Phase. Solange es einem 
gut geht, denkt  niemand wirklich über die Seele nach.  
Wir sind aber hier auf der Erde um unseren Seelenplan auszuführen, also schickt uns der liebe Gott 
ein Schicksal, um „aufzuwachen“. Der Körper beginnt, sich zu transformieren, das heißt der Köper 
beginnt sich zu verändern. Durch die Aktivierung der Drüsen beginnt sich auch die Chemie im Gehirn 
zu verändern. 

Jene, die damit vom Verstand her noch nichts anfangen können, haben vielleicht eine schwere 
Grippe (nicht mehr nur im Winter u. Sommer), vielleicht auch des Öfteren Kopfschmerzen (die keine 
üblichen Kopfschmerzen sind), Akne, Hautausschläge, Muskel‐ und Gliederschmerzen und 
grippeähnliche Symptome.  
Gifte, alte Schlacken und auch alte gespeicherte Gedanken und Emotionen lösen sich vom physischen 
Körper. Unerklärliche Schweißausbrüche am Tag und in der Nacht sind u.a. die Folgen.  

 

Phase 2 – Nachdenken und Rückzug 

Die verschiedenen Körper – Äther‐, Emotional‐ und Mentalkörper – verändern sich damit auch, die 
Auswirkungen davon sind u.U. enorme Müdigkeit.  

 


